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GEBRAUCHSANWEISUNG

1. BESCHREIBUNG
TOKUPOST Iperquartz ist ein hoch transluzenter und röntgenopaker Quarzfaserstift mit 
variabler Konizität. Er ist verfügbar in zwei unterschiedlichen Längen und Formen: 18 mit 
18 mm Länge - 15R mit 15 mm Länge und koronalen Retentionen.

2. HINWEISE ZUR BENUTZUNG
• Die Anwendung dieser Materialien ist nur für Zahnärzte und zahnärztliches 

Fachpersonal vorgesehen.
• TOKUPOST Iperquartz  ist im Fall von unzureichender Zahnrestsubstanz (< 4 mm) 

geeignet für die nachhaltige Wiederherstellung von koronalen Wänden.

3. KONTRAINDIKATIONEN
Im Fall von nicht ausreichendem Restdentin („Ferulle-Effekt“), weniger als 2 mm, ist die 
Benutzung von Stiften nicht empfohlen.

4. WARNUNGEN
TOKUPOST Iperquartz Stifte sind medizinische Einwegartikel; es ist strengstens verboten, 
bereits benutzte Stifte wiederzuverwenden. Die erneute Nutzung beinhaltet nicht nur 
eine erhöhte Gefahr  bakterieller Verunreinigungen und Infektionsübertragungen, sondern 
auch die Gefahr des Stiftbruches aufgrund des vorhergegangenen 
physikalisch-mechanischen Stresses.

5. VORSICHTSMAßNAHMEN
Es wird empfohlen, den Stift vor dem Einsetzen in den Wurzelkanal mit Alkohol zu 
desinfizieren, um im Falle von Verunreinigungen mögliche Rückstände zu entfernen. Der 
TOKUPOST Iperquartzsstift ist silanisiert. Falls notwendig, schneiden Sie den Stift 
außerhalb der Mundhöhle auf die passende Länge (TOKUPOST 18).

6. NEBENWIRKUNGEN
Basierend auf aktuell verfügbarer Literatur sind keine Nebenwirkungen bekannt.

7. ENTSORGUNG DER MATERIALIEN
Die zu entsorgenden Materialien unterliegen den geltenden Vorschriften 
(Gesetzesverordnung 152/2006 und nachfolgende Veränderungen und Zusätze) und der 
Abfallbehandlung regionaler Behörden. Behandeln Sie die Materialien als speziellen 
Krankenhaus-Abfall, falls Ihnen keine weiteren spezifischen Anweisungen vorliegen.

8. SICHERHEIT UND HAFTUNG
Tokuyama Dental übernimmt keinerlei Haftung oder Garantie aus Schäden verursacht 
durch:
• Benutzung von nicht zum System gehörenden Instrumenten, welche gegebenenfalls 

dessen Anwendung gefährden;
• Nichteinhaltung der Gebrauchsanweisung.

! Der Anwender ist verantwortlich für die Benutzung von anderen 
Materialien, die nicht explizit in der Gebrauchsanweisung spezifiziert 
werden.

GEBRAUCHSANWEISUNG  FÜR TRANSLUZENTE WURZELKANAL-QUARZFASERSTIFTE

DE

5 a 10 Sek10 Sek

Anwenden im Verhältnis 
1:1 Universal Primer.  
10 Sekunden warten.

Anwenden im 
Verhältnis 1:1 
Estelink.

Lufttrocknen für 5 
bis 10 Sekunden.

1 32

5 Sek 20 Sek

Milder Luftstrahl für 5 
Sekunden. Lufttrocknen 
für 5 Sekunden.

Estecem auftragen.
* Schritt für Schritt 

Anwendungsprotokoll 
n.15

Lichthärten für 
20  Sekunden
oder länger.

4 65

SCHRITT FÜR SCHRITT ANWENDUNGSPROTOKOLL: SCHRITTE VON DER 
WURZELKANALAUFBEREITUNG BIS ZUM STUMPFAUFBAU

1. Bereiten Sie den Wurzelkanal gemäß bekannter Technik auf; stellen Sie sicher, dass genügend 
Platz für die Einsetzung des Wurzelkanal-Stiftes vorhanden ist;

2. Tokuyama Dental empfiehlt die Benutzung von Kofferdam vor der Zahnbehandlung;
3. Entfernen Sie anfangs mit den üblichen Instrumenten die Guttapercha, vervollständigen Sie 

die Kanalerweiterung mit einem Reamer;
4. Wählen Sie den TOKUPOST Stift basierend auf den klinischen Prüfungen und der Auswertung 

der Röntgenbilder. Entscheiden Sie je nach Zahnanatomie über die passende Größe und Form;
5. Bestimmen Sie die Länge des koronalen Aufbaus, welcher circa 1/3 der endgültigen Länge des 

Stiftes haben muss. Entfernen Sie die Wurzelkanalfüllung ohne die Guttapercha-Versiegelung 
im apikalen Drittel des Kanals (3-5 mm) zu berühren, um auf diese Weise  Raum von 2/3 der 
Stiftlänge zu erhalten; im Fall von gekrümmten Wurzelkanälen sollte diese Länge nochmal 
überdacht werden;

6. Vervollständigen Sie die Vorbereitung der Positionierung mit dem TOKU DRILL Bohrer, 
abhängig von der Größe des gewählten Stiftes (geringe Drehzahl, 15.000 UpM dürfen nicht 
überschritten werden);

7. Benutzen Sie den TOKUPOST VERIFIER um zu bestätigen, dass der Stift korrekt in den 
Wurzelkanal eingesetzt wurde und bestimmten Sie dessen Länge;

8. Falls notwendig, kürzen Sie bei niedriger Geschwindigkeit den Stift außerhalb der Mundhöhle 
mit einer Diamant-Trennscheibe. Benutzen Sie keine Scheren oder Zangen, da auf Grund des 
Drucks die Struktur des Stiftes beschädigt wird;

9. Reinigen Sie den Stift mit Alkohol, um Verunreinigungen zu entfernen;
10. Reinigen Sie den Kanal in der am besten geeigneten Weise, ätzen Sie das Dentin und die 

Öffnung gemäß der Ätzmittel-Anweisung des Herstellers;
11. Spülen Sie den Kanal mit ausreichend Wasser, um sicherzugehen, dass jegliche Rückstände 

des Ätzmittels entfernt werden (es wird empfohlen, eine Spülkanüle zu verwenden);
12. Trocknen Sie den Wurzelkanal mit Papierkegeln und bereiten Sie die nachfolgenden Schritte 

zur Zementierung vor (z.B. mit dem ESTECEM System Kit);
13. Mixen Sie im vorgesehenen Dappenbecher die zwei Komponenten UNIVERSAL PRIMER A und 

UNIVERSAL PRIMER B im Verhältnis 1:1 und bestreichen Sie mit Hilfe des Mikropinsels die 
Oberflächen des Stiftes, lassen Sie dies 10 Sekunden einwirken und lufttrocknen Sie 
anschließend leicht für weitere 5 Sekunden;

14. Mixen Sie im vorgesehenen Dappenbecher die zwei Komponenten ESTELINK A und ESTELINK 
B  im Verhältnis 1:1, applizieren und befeuchten Sie mit einem Mikropinsel den selbstätzenden 
Haftvermittler alle Oberflächen innerhalb des Wurzelkanals und lassen Sie dies 20 Sekunden 
einwirken, bevor Sie die überschüssigen Materialien mit einem milden Luftstrahl entfernen;

15. Mixen Sie den Zement ESTECEM Automix dualhärtend gemäß den Herstelleranweisungen. Je 
nach bevorzugter Technik, können Sie entweder die Zementschicht auf die Oberflächen des 
Stiftes streichen oder Sie füllen den Zement mit Hilfe einer speziellen Mischkanüle direkt in 
den Wurzelkanal. Fahren Sie mit der Positionierung des Stiftes im Kanal fort;

16. Platzieren Sie den Stift im Kanal und drücken Sie diesen langsam komplett herunter. Formen 
Sie jeglichen überschüssigen Zement rund um den Stift, lichthärten Sie anschließend für 20 
Sekunden oder länger und halten Sie dabei den Stift so lange in Position bis der Zement 
vollständig ausgehärtet ist. 

17. Formen Sie ESTELITE PALFIQUE Low Flow für den Stumpfaufbau gemäß den 
Herstelleranweisungen.
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TOKUPOST.15R
Gesamtlänge 15 mm

7 mm

8 mm

Ø 1,05 - Ø 1,25 - Ø 1,45

Ø 0,55 - Ø 0,75 - Ø 0,95

Länge des koronalen Teils
(zylindrisch)

Länge der Konizität 

Koronaler Durchmesser

Apikaler Durchmesser

5,5 mm

1,5 mm

8 mm

TOKUPOST.18
Gesamtlänge 18 mm

7 mm

11 mm

Ø 1,25 - Ø 1,45 - Ø 1,65

Ø 0,55 - Ø 0,75 - Ø 0,95

Länge des koronalen Teils
(zylindrisch)

Länge der Konizität 

Koronaler Durchmesser

Apikaler Durchmesser
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Warnung (Allgemeines Risiko)
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CE Kennzeichen
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1. GEBRAUCHSANWEISUNG
• Die Bohrer sind nicht steril, vor der Benutzung folgen Sie der Vorbereitung wie in 

Paragraph 2 beschrieben;
• Benutzen Sie den Bohrer an einem Winkelhandstück (grüne Ring – AC-Anschluss);
• Spülen Sie während aller Anwendungsschritte mit ausreichend Wasser oder nutzen Sie 

ein Kochsalzlösungs-Spray, um eine angemessene Kühlung des Arbeitsbereiches zu 
gewährleisten; 

• Halten Sie den Bohrer mittig im Kanal und stellen Sie sicher, diesen während der 
Benutzung nicht zu drücken;

• Überschreiten Sie keinesfalls die maximale Geschwindigkeit von 15.000 UpM, um 
Schäden am Bohrer zu vermeiden und den Erfolg der Wurzelkanalbehandlung zu 
gefährden. 

2. REINIGUNG UND STERILISATION
• Zur Reinigung und Desinfektion der Bohrer nutzen Sie jedes beliebige 

Desinfektionsmittel oder chirurgische Instrument; stellen Sie sicher, dass dies nicht 
korrosiv ist (lesen Sie das technische Datenblatt des Desinfektionsmittel-Herstellers);

• Legen Sie die Bohrer in die spezifischen Desinfektionsbecken und lassen Sie diese in 
der Lösung wie in der Desinfektionsmittel-Gebrauchsanweisung vorgeschrieben;

• Benutzen Sie anschließend ein Ultraschallbecken um die Bohrer zu reinigen und zu 
spülen. Stellen Sie sicher, dass die Instrumente nicht untereinander in Berührung 
geraten;

• Legen Sie die Bohrer auf spezielle Auflagen und autoklavieren sie diese unter 
Berücksichtigung des angemessenen Sterilisations-Zyklus. Ein Minimalzyklus von 18 
Minuten bei 134 ° Grad wird empfohlen;

• Lagern Sie die Instrumente nicht ein, sofern diese noch feucht oder nass sind. 

3. LAGERUNG DER BOHRER NACH DER STERILISATION
Lagern Sie die Bohrer nach der Sterilisation an einem trockenen und sauberen Platz in speziellen 
luftdichten Behältern.

4. WARNUNGEN
Die Instrumente müssen in einem Zustand maximaler Effizienz und Effektivität gehalten werden. 
Beschädigte oder abgenutzte Bohrer MÜSSEN ersetzt werden. Es wird empfohlen, die Bohrer 
NICHT öfter als 35 mal zu nutzen. Da die Geräte WIEDERVERWENDET WERDEN KÖNNEN, muss 
der Sterilisationsprozess nach jedem Gebrauch wiederholt werden.

5. KONTRAINDIKATIONEN 
Bei der ordnungsgemäßen Benutzung der Bohrer sind keine Kontraindikationen bekannt (wie in 
Paragraph 1 und 2 beschrieben). Die Anwendung der Geräte ist nur für Zahnärzte und 
zahnärztliches Fachpersonal vorgesehen.

6. ENTSORGUNG DER MATERIALIEN
Die zu entsorgenden Materialien unterliegen den geltenden Vorschriften (Gesetzesverordnung 
152/2006 und nachfolgende Veränderungen und Zusätze) und der Abfallbehandlung regionaler 
Behörden. Behandeln Sie die Materialien als speziellen Krankenhaus-Abfall, falls Ihnen keine 
weiteren spezifischen Anweisungen vorliegen.
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